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Cisropäfföe Utaf*pi|fel
2Tun ift er da, der Slütenfpender,

der liebe 2Tlai, roie all3umal, bracht'
roieder für Guropas Gänder oiel Kriegesnot

und 2ïïordfkandal. Sas i|î ein tolles
Kunterbunter oon Somben, Cl-Soot,
2(riegsgefchüh, bald geht der gan3e Flunder

unter, trot) aller 2ïïenfchheit ©eijî
und 28ih.

2Bas keiner je ooraus gefehen, im
großen Kriege roard's 3ur Sat, es roard
ein fürchterlich ©efchehen, roas roird
daoon das Kefultat?

3m Often roill es noch nicht tagen,
im 2Beften ficht's noch düfter aus, im
Süden gibt's nur Niederlagen, im
2Iorden kommt auch nichts heraus. 3n
Ôrankreich roird es etroas fchroüle, Italien

pafjt das 2Better nicht, 3er Kuffe
roiegt fich im ©efühle oon 2Butkndurjï
und Kriegespflicht. Ser Sürke lä^t das

Kismet roalten und denkt dabei : 's geht
roie es geht, ich laffe unfern 2illah fchal-
ten und 2ïïohammed ift fein Prophet.
3ohn Sull kräht fich im ßaare: Shokfng;!
fpricht er, das koftet oiel money, folgt'
ich nur nicht der Kriegsoerlocking roär'
die ©efchichte längft oorbei ; 3)ie dewils

germans find doch ftarker als ich im
Stillen mir gedacht, das gilt für fpäter
mir als Klerker, den ich ins Kontobuch
gemacht. 3n Oefterreich, in Küch' und
Keller mufr Schmalhans Küchenmeifler
fein, der lehte 2ïïann, der lehte fieller
mu|3 in des Krieges Kingelreihn. ®ie
Seutfchen aber nehmen roacker den Krieg
auch mit dem Seufel auf, jedoch den
2Sirfon, diefen Kacker, nimmt man nicht

gerne in den Kauf. 2Jmerika, ein harter
Srocken, dran beipt man fich die Sähne
aus : roüfot' ich als Sieger 3U frohlocken
ich roagte auch mit ihm den Strauß 1

2Bir roollen's uns mal überlegen, kommt

roas Sefonderes in Setracht, ein Seutfcher

roird nicht leicht oerlegen, roas 3U

machen ift, das roird gemacht.
©an3 harmlos, roie im Schof) der 2Rut-

ter die Kleinen" noch 3ufrieden ruhn,
roenn teuer auch Srot, Sleifch und Sutter,
man trägt es mit ©eduld, jenun. 2ïïehr
als oerarmen roie die (Brosen können
roir kleinen Sölker nicht, roenn nur bei
den Kletamorphofen keiner dabei den
ßals fich bricht. 25ir rooll'n uns froh
und-glücklich preifen geht diefer Sturm an
uns oorbei, mag er oon 2iufjen uns um-
kreifen, find roir im Innern feft und frei.

O, jag' die Söoiken, Örühlingsfonne
mit Sturmesroehen aus der Cuft, bring'
uns roie früher 2ïïaienroonne, im Örüh-
lingsblufcht und Ôriedensduft, auf daj)
roir einft in ©lück umfangen Guropa
fehn oon lichtem ßöhn und preifend
neues Slühn und Srangen: O 2öelt,
du bift doch rounderfchön! gjapa
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Graue Haare
verschwinden und erhalten innert
3 4 Wochen ihre frühere natürliche

Farbe wieder; die lästigen

Schuppen
werden in 810 Tagen für immer
beseitigt und ein fernerer 12728

Haarausfall
endgültig verhindert, bei
Anwendung des bestbewährten
Natunnittels Ricco". Kein
Färbemittel! Erfolg garantiert!
Originalflasche, f. eine ganze Kur
ausreichend, Fr. 5. ¦ Ricco",
angewendet nur gegen Schuppen
u. Haarausfall, Fr. 3., diskret
durch Ricco " - Export,
Oberrieden bei Zürich.
Wiederverkäufer erh. bed. Rabatt
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(£m~Q3uch boshafter unb
luftiger Serfe.
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Orell güfeü, 3ürich.
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Sürtd), ©ianaffr. kr. 10.

0ö0ö0BÖ[Q][9[H0B0[a]000ÖO0n0H00BG

üean ïrey's
Scbrcibmappc

ist zum Preise von ïr. 1.50 per
Exemplar zu bezieben. Die ITÎappe
bildet diesmal ein wahres Kunst=
werk und zugleich die schönste
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I Erinnerung an die Grenzbesetzung S

neben zwei Pracht' Tarben -DrucK"
bildern von Bundespräsident Itlotta
und ßeneralstabscbef von Sprecher
enthält die lîîappe über 50 schöne fluto»
typiebilder, die das Ceben u. Creiben
unserer Truppen im Seide darstellen

Den trefflichen Cext bat die Organisatori« unserer
Soldatenstuben, Träulein Else Spiller, verfasst
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ftctfaloge
in hünftlerifcber Ausführung liefert
bie 53ucb= u. Äunffbrucherei Sean
Rren in Gürtet). Qlîan oerlange
TOuiter unb UreissOfferten.

i

jncrPtbucdîgcs ^ufommcntreffcn
Ôrihi 2ïïeier

Guftfchiffabrikantens-Sochter

Gduard Schule
Guftfchiffabroehrkanonenfabrikantens-Gohn

empfehlen fich als Serlobte. rjng.

^pr)ort0ntcn
2ïïanchem (Bekrönten pafrt die SKrone

roie dem Spat} der Sattel.
*

*

Sic moderne Ciebe gleicht einem <Be-

fchroür, das fo lange fchme^t, bis es
gereift ift. Su3ak0Dic-©rgic

Europäische Naî-CMel
Nun ist er 6a. der Blütenspender.

cier liebe Mai. wie allzumal. bracbt'
wiecler sür Europas Lancier viel Ariegesnot

uncl Rlordskandal. Das ist ein tolles
Runterbunter von Bomben. tU-Boot.
Rriegsgescbüh. bald gebt cler ganze PI uncier

unter. troh oller Menscbbeit Geist
uncl Wih.

Was keiner je voraus geseben. im
großen Rriege ward's zur Tat. es warcl
ein sürcbterlicb Gescbeben. was wircl
clavon clas Resultat?

Im Osten will es nocb nicbt tagen.
im Westen siebt's nocb clüster aus. im
Süden gibt's nur Niederlagen. im
Norden kommt aucb nicbts beraus. In
Trankreicb wircl es etwos scbwüle. Italien

paßt clas Wetter nicbt. Der Russe
wiegt sicb im Gesüble von Wutkndurst
uncl Rriegespslicbt. Der Türke läßt cias

Risrnet walten und denkt dabei : 's gebt
wie es gebt. icb lasse unsern Allab scbal-
ten und Rlobammed ist sein Propbet.
Iobn Bull kräht sicb im t?aare: Lbokàxî
spricbt er. das kostet viel money. soigt'
icb nur nicbt der Rriegsverlocking wär'
die Gescbicbte längst vorbei : Die äe-v/ils

xermaris sind docb stärker als icb im
Stillen mir gedocbt. das gilt sür später
mir als Rlerker. den icb ins Rontobucb
gemacbt. In Oesterreicb. in Rücb' und
Reiler muß Scbmaibans Rücbenmeister
sein. der lehte Rlann. der lehte reeller
muß in des Rrieges Ringeireibn. Die
Deutscben aber nebmen wacker den Rrieg
auà mit dem Teusel aus. jedocb den
Wilson, diesen Racker. nimmt man nicbt

gerne in den Raus. Amerika, ein barter
Brocken. dran beißt man sicb die Jäbne
aus : wüßt' icb als Sieger zu froblocken
icb wagte aucb mit ibm den Strauß!
Wir wollen's uns mal überlegen. kommt

was Besonderes in Betracbt. ein Deutscber

wird nicbt leicbt verlegen. was zu
macben ist. das wird gemacbt.

Ganz barmlos. wie im Scboß der Rlut-
ter die RIeinen" nocb zufrieden rubn.
wenn teuer aucb Brot. SIeiscb und Butter.
man trägt es mit Geduld, jenun. Rlebr
als oerarmen wie die Großen können
wir kleinen Böiker nicbt. wenn nur bei
den Rletamorpbosen keiner dabei den
t?als sicb bricbt. Wir woll'n uns srok
und-gl<icklicb preisen gebt dieser Sturm an
uns vorbei. mag er von Rußen uns
umkreisen. sind wir im Innern sest und srei.

O. jag' die Wolken. Srübiingssonne
mit Sturmesweben aus der Luft. bring'
uns wie srüber Rîaienwonne. im Srüb-
lingsbiuscbt und Sriedensdust. aus daß
wir einst in Glück umsangen Europa
sebn von licbtern kZöbn und preisend
neues Biübn und Prangen: O Welt.
du bist docb wunderscbön? Papa

s? e.^i_ì.tî-l>i
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Kraue »ssrv
versckvincien unci ern-ilten innert
34 Vocden ikre trüdere nstür-
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»ssrsusksll
enlixültlsr verninliert, bei Hn-

dizturmitleis ,,N>vvr>". Kein
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Orixinâilisscke. k. eine xsn?e Kur
ausreicdencl, S. I^icce",
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V/ieiierverliiiuler erb. deä.l^sdztl

Sînaussfeài'n
prima reciern 8, Ili dis 2v ?r. Ver-
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Ein 'Buch boshafter und
lustiger Verse.

Verlag: Art. Institut
Orell Fükli, Zürich.

Preis : eleg. geb. 3 Fr.
Zu beziehen in allen

Buchhandlungen und vom
Verfasser: Paul Altheer,
Redakteur d. Nebelspalter",
Zürich. Dianastr. Nr. 10.
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5chreibmavpe
ist 2UM preise von 5r. 1.3V per
Cxemplar au beàhen. vie Mappe
biläet àîmal ein wahres Kunstwerk
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^ Krinnerung an aie krenàâung s

Neben ?wei Pracht -?arben-vruclî°
viklern von Lunttesprâsiaent Mona
unä Seneralstabschef von Sprecher
enthält clie Mappe über so Schöne Huto-
tl/pievikler. âie âas Leben u. treiben
unserer Gruppen im 5elâe âarstellen

ven treMichen Text nat Sie «rganisatorin unserer
Ssiaaten5tuven. 7räulein Kl»e Spiller. verfasst
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Kataloge
in künstlerischer Ausführung lieserl
die Buch- u. ànsidruckerei Jean
Frey in Zürich. Man verlange
Muster und Preis-Osserten.
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Merkwürdiges Zusammentreffen

Srihi Rleier
Lustscbissabrikantens-Tocbter

Eduard Scbulze
Lustscbissabwebrkanonensabrikantens-Sobn

empsebien sicb als Berlobte. In«,

Aphorismen
RIancbem Gekrönten paßt die Rrone

wie dem Späh der Sattel.

Die moderne Liebe gleicbt einem Ge-
scbwür. das so lange scbmerzt. bis es ge-
peist ist. Tuzakovic-Ergic
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